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Hosea 4,1-9

1 Höret, ihr Israeliten, des HERRN Wort! Der HERR rechtet 
mit denen, die im Lande wohnen; denn es gibt keine Treue, 
keine Liebe und keine Erkenntnis Gottes im Lande,                 
2 sondern Fluchen und Lügen, Morden, Stehlen und 
Ehebrechen haben überhandgenommen, und eine 
Blutschuld kommt nach der andern. 3 Darum wird die Erde 
dürre stehen, und alle ihre Bewohner werden dahinwelken; 
auch die Tiere auf dem Felde und die Vögel unter dem 
Himmel und die Fische im Meer werden weggerafft.



Hosea 4,1-9

4 Doch soll man niemand verklagen noch zurechtweisen, 
sondern allein dich, Priester, klage ich an. 5 Straucheln 
sollst du bei Tage, straucheln soll auch der Prophet mit dir 
des Nachts; auch deine Mutter richte ich zugrunde.                
6 Zugrunde geht mein Volk, weil es ohne Erkenntnis Gottes 
ist. Weil du die Erkenntnis verworfen hast, will ich dich 
auch verwerfen, dass du nicht mehr mein Priester sein 
sollst. Weil du die Weisung deines Gottes vergessen hast, 
will ich auch deine Kinder vergessen.



Hosea 4,1-9

7 Je mehr ihrer wurden, desto mehr sündigten sie gegen 
mich; ihre Ehre tauschten sie gegen Schande. 8 Sie nähren 
sich von den Sündopfern meines Volks und sind begierig 
nach seiner Schuld. 9 Darum soll es dem Priester gehen 
wie dem Volk; denn ich will an ihm heimsuchen seinen 
Wandel und ihm vergelten sein Tun.







Hosea 4,1a

Höret, ihr Israeliten, des HERRN Wort! Der HERR 
rechtet mit denen, die im Lande wohnen.



Hosea 4,1b - 2

«… denn es gibt keine Treue, keine Liebe und keine 
Erkenntnis Gottes im Lande, sondern Fluchen und 
Lügen, Morden, Stehlen und Ehebrechen haben 
überhandgenommen, und eine Blutschuld kommt 
nach der andern.





Hosea 4,4

Doch soll man niemand verklagen noch
zurechtweisen, sondern allein dich, 

Priester, klage ich an.





1. Petrus 2,9

Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, die 
königliche Priesterschaft, das heilige Volk, das Volk 
des Eigentums, damit ihr die Tugenden dessen 
verkündigt, der euch berufen hat aus der Finsternis in 
sein wunderbares Licht.



Hosea 4,6

Zugrunde geht mein Volk, weil es ohne Erkenntnis 
Gottes ist. Weil du die Erkenntnis verworfen hast, will 
ich dich auch verwerfen, dass du nicht mehr mein 
Priester sein sollst. Weil du die Weisung deines 
Gottes vergessen hast, will ich auch deine Kinder 
vergessen.





Johannes 17,3

Und das ist das ewige Leben: dass sie dich, den 
allein wahren Gott, und den du gesandt hast, Jesus 
Christus, erkennen.





Hosea 6,1/3

Kommt, wir wollen wieder zum HERRN; denn er hat 
uns zerrissen, er wird uns auch heilen, er hat uns 
geschlagen, er wird uns auch verbinden. Lasst uns 
darauf achthaben und danach trachten, den HERRN 
zu erkennen; so gewiss wie die schöne Morgenröte 
bricht er hervor und kommt über uns wie der Regen, 
wie Spätregen, der das Land feuchtet.
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